
 
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf 

Neuzuteilung von Abfallgefäßen 
 

Kundennummer (sofern bekannt):  __  __  __  __  __  __  __ 
 
 Antragsteller:             

Anschrift:             

 Tel.-Nr. / E-Mail:            

 Hiermit beantrage ich neue Abfallgefäße für folgendes Grundstück:  

 Gemeinde:       Ortsteil:       

 Straße, Hausnummer:           

 Eigentümer:             
 Hinweis: Alle im Grundbuch eingetragenen Eigentümer angeben (ggf. Rückseite benutzen)! 

 Anschrift:             

 Personenanzahl Grundstück    
        
   

Restmülltonne Biotonne 

Bestand gewünscht (Anzahl)  Bestand gewünscht (Anzahl)  

 80 l, 2-wöchtl.  120 l, 2-wöchtl. 

 80 l, 4-wöchtl.  240 l, 2-wöchtl. 

 120 l, 2-wöchtl.  1,1 m³, 2-wöchtl. 

 120 l, 4-wöchtl. Papiertonne 

 240 l, 2-wöchtl. Bestand gewünscht (Anzahl)  

 240 l, 4-wöchtl.  120 l, 4-wöchtl. 

 1,1 m³, wöchtl.  240 l, 4-wöchtl. 

 1,1 m³, 2-wöchtl.  1,1 m³, 4-wöchtl. 

Gelbe Tonne 
(außer Cölbe, Neustadt, Wetter und Wohratal) 

 
 
 

Wichtige Informationen: 
 

Restmüll: Mindestvolumen 20 l pro Person und 
Monat 
Für Nachbarschaftstonnen bitte das Zusatzformular 
ausfüllen! 
Wenn Sie keine Biotonne nutzen möchten, bitte das 
Formular „Abmeldung der Biotonne wegen 
Eigenkompostierung“ ausfüllen. 
Regelzuteilung für Biogefäße ist eine 240-l-Tonne 
mit 2-wöchentlicher Leerung  pro Grundstück. 
Zusätzliche Biotonnen (über Regelzuteilung): 
Übersteigt das Volumen der Biotonnen das der 
Restmülltonnen, wird eine Zusatzgebühr für die 
Biotonne erhoben. 

 
Bitte senden an: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, 
Hausbergweg 1, 35236 Breidenbach 
Tel.: 06465/9269-0, Fax: 06465/9269-26,  
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de 

 
 

Bestand gewünscht (Anzahl)  

 240 l, 4-wöchtl. 

 1,1 m³, 4-wöchtl. 

 

                                 
Ort 
                                  
Datum 
                                  
Unterschrift 
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